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DER BUNDESRAT HAT BESCHLOSSEN: 

 

Gegen den Beschluss des Nationalrates vom 29. März 2017 betreffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das E-Government-Gesetz, das Zustellgesetz, das 
Bundesgesetz über die Ausstellung der Apostille nach dem 
Übereinkommen zur Befreiung ausländischer öffentlicher Urkunden von 
der Beglaubigung, die Bundesabgabenordnung, das 
Abgabenverwaltungsorganisationsgesetz 2010, das Neugründungs-
Förderungsgesetz, das Unternehmensserviceportalgesetz, das 
Familienlastenausgleichsgesetz 1967, das GmbH-Gesetz, das 
Notariatstarifgesetz, das Gerichtsgebührengesetz, das Arbeitszeitgesetz, das 
Arbeitsruhegesetz, das Krankenanstalten-Arbeitszeitgesetz, das 
Bäckereiarbeiter/innengesetz 1996, das Mutterschutzgesetz 1979, das 
Kinder- und Jugendlichen-Beschäftigungsgesetz 1987, das 
Gleichbehandlungsgesetz, das Heimarbeitsgesetz 1960, das 
ArbeitnehmerInnenschutzgesetz, das Behinderteneinstellungsgesetz, das 
Gesundheitstelematikgesetz 2012, das Arzneimittelgesetz, das 
Rohrleitungsgesetz und das Kraftfahrgesetz 1967 geändert werden 
(Deregulierungsgesetz 2017), keinen Einspruch zu erheben. 
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